
 

 

 
Pressemitteilung 
 

1.377 neue potenzielle Lebensretter - Aktion „Hilfe für Benedikt und 
viele andere“ in Bruckmühl 

Am Samstag, den 28. April stand schon alles parat, als das Team der Stiftung AKB um ca. 9.00 
Uhr in der Früh in Bruckmühl ankam. Der Aufbau war perfekt strukturiert. Die ersten 100 Kuchen 
waren schon angeliefert worden, Wurst- und Käsesemmeln wurden gerade belegt, die Eltern der 
Justus-von-Liebig-Schule bauten die Tombola auf und planten eifrig die Versteigerung des 
Hauptpreises – das Trikot von Manuel Neuer mit persönlicher Widmung!  
   
Schon um 10.30 Uhr standen die ersten Freiwilligen an den Infoständen, die sich für Benedikt 
und viele andere schwerkranke Patienten registrieren lassen wollten. Um 10.40 Uhr konnte 
gestartet werden und um 11.00 Uhr waren schon die ersten 70 potenziellen Spender registriert. 
Der Strom der Freiwilligen ebbte nur um die Mittagszeit kurz ab, um dann aber am Nachmittag 
wieder erneut aufzublühen. Mit 14 Registrierungsstationen und 20 Blutabnahmeplätzen wurde 
dem Ansturm aber standgehalten (wie die Filme unterstreichen), so dass es zu keinen 
nennenswerten Wartezeiten kam und der reibungslose Ablauf permanent sichergestellt werden 
konnte.  
   
So konnten am Ende der Typisierungsaktion 1.377 neue potenzielle Stammzellspender notiert 
werden und knapp 22.000,- EURO an Barspenden wurden im Nachgang gezählt und 
verzeichnet. Mit dieser grandiosen Spendensumme und den schon eingegangenen Spenden auf 
dem Konto haben es die Bruckmühler geschafft die Typisierungsaktion zu finanzieren. Mit über 
56.000,- EURO auf dem Konto sind alle Neuregistrierungen aus der Aktion für Benedikt 
finanziert. Dennoch sind Geldspenden auch weiterhin für die Stiftung AKB wichtig, weil viele 
Neuregistrierungen über die Homepage oder den Blutspendedienst gänzlich unfinanziert sind.  
   
Unter den Geldspendern sind Firmen, wie z.B. der Schön Klinik und dem Bauunternehmer 
Schmid Tiefbau, der nicht nur gespendet hat, sondern sich auch gleich typisieren ließ. Weitere 
Geldspender waren Burschen- und Trachtenvereine aus der Region, Mitglieder des 
Gauvorstandes der Trachtler, die aktuellen Firmlinge, der Altbürgermeister und der amtierende 
Bürgermeister, sowie die Postangestellten und viele mehr.  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Nur um ein paar wenige, fantastische Beispiele zu nennen:   

 das Trikot von Manuel Neuer wurde für sage und schreibe 650 EURO versteigert  
 zwei Karten für das letzte Bundesligaspiel der Saison brachten 250 EURO  
 ein eigens für Benedikt gebackener Kuchen, der versteigert wurde, ging für 70 EURO an 

einen wohlmeinenden Spender  
 über die Tombola mit über 1000 Preisen kamen sagenhafte 5.265 EURO zusammen  

 
Es ist unmöglich all die Metzger, Bäcker, Gewerbetreibenden und Brauereien in und um 
Bruckmühl einzeln zu erwähnen, die alle an dieser großartigen Hilfsaktion beteiligt waren. Mit 
Herzblut und einer mitreißenden Dynamik stemmte der Trachtenverein D’Wendlstoana mit seinen 
Mitgliedern den Rahmen und die Infrastruktur für diese groß angelegte Hilfsaktion, die 
„Elterninitiative für Benedikt“ der Justus-von-Liebig-Schule hatten mit ihrer Tombola einen großen 
Anteil an den Geldspenden, die Gemeinde Bruckmühl mit Bürgermeister Richter sagte alles zu, 
was der Unterstützung diente, die Ministerin Ilse Aigner übernahm die Schirmherrschaft, Herr 
Mildenberger trug mit seinem Beitrag im Bürgerforum sicherlich zu noch mehr freiwilligen 
Spendern bei.  
Im Namen der Familie von Benedikt, dem Trachtenverein D’Wendlstoana und der Stiftung AKB 
gebührt ein herzliches Dankeschön jeder helfenden Hand und wir alle gemeinsam sollten jetzt die 
Daumen für Benedikt drücken, dass er ganz bald einen passenden Spender findet, transplantiert 
wird und wieder ganz gesundwerden kann.  
   
Bilder der Aktion finden Sie unter: www.akb.de/mit-herzblut-und-einer-mitreissenden-dynamik-
wurden-in-bruckmuehl-1377-neue-potenzielle-stammzellspender-registriert/  
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Allgemeine Informationen 
 
Leukämie ist heilbar, wenn rechtzeitig der passende Spender gefunden wird. 
 
Bei der Typisierung werden aus einer geringen Menge Blut die Gewebemerkmale eines 
möglichen Spenders untersucht. Die Ergebnisse werden in anonymer Form von der 
Datenbank weltweit für Suchzentren zur Verfügung gestellt. Die Gewebeuntersuchung ist 
eine aufwendige molekulargenetische Untersuchung und kostet pro Spender 50 Euro. Diese 
Kosten müssen aus Spendenmitteln bezahlt werden. 
 
Eine Stammzell- oder Knochenmarkspende hat nichts mit dem Rückenmark zu tun! 
 
Eine Stammzellspende findet immer mit persönlicher Betreuung und einer umfassenden 
Aufklärung und Beratung durch die Ärzte und das Ambulanzteam der Stiftung AKB in 
Gauting bei München oder in München beim Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes statt.  
 
Was sind die Kriterien für die Aufnahme in die weltweite Spenderdatei? 
 
Spender sollten gesund und für die Aufnahme zwischen 18 und 45 Jahre alt sein. Bitte 
beachten Sie auch die Ausschlusskriterien im Aktionsflyer. Der Spender verbleibt in der 
Datei bis er das 60. Lebensjahr vollendet hat. Bitte bringen Sie am Tag der Typisierung die 
Chipkarte Ihrer Krankenkasse für eine rasche und fehlerfreie Aufnahme Ihrer Adressdaten 
mit. 
 
Auch eine Geldspende trägt dazu bei, Leben zu retten:  
Für die Ersttypisierung eines Spenders fallen 50 Euro Laborkosten an.  
 
Aktionskonto für Geldspenden: 
 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern 
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 
IBAN: DE67 7025 0150 0022 3946 88 
Verwendungszweck: Benedikt  
Bitte geben Sie im Verwendungszweck Name und Adresse für eine Spendenquittung an. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern    
Frau Dr. Cornelia Kellermann oder Frau Manuela Ortmann      
Aktionsorganisation und Teamkoordination   
Tel.: 089 – 893266-123 oder -11      
ckellermann@akb.de oder mortmann@akb.de     
www.akb.de      
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